                                        15. „Prešmentane Citre“

                                                   Ein Bericht von Jan Folprecht

     Bei unserer Ferienreise zum Adriatischen Meer, bin ich mit meiner Frau Eliška ein Paar Tage in Slovenien geblieben, wo wir als Zuschauer bei dem 15. Festival der Slovenischen Zitherspieler teilgenommen haben. Das Jubileumsfestival unter dem Namen „Prešmentane Citre“ ( Verflixte Zithern), fand ab dem 21.8.03 bis 28.8.03, wie schon immer, in der Stadt Velenje statt. Ich finde es notwendig, dass ich darüber informiere, weil wir in Mitteleuropa, von dem Zithergeschehen südlich von Alpen,  nicht so viel informationen bekommen.

  Das Einführungskonzert fand in einem romantischen Milieu des Hofes der Burg Velenje statt. Am Programm waren Janka Brlec aus Sedraž nad Laškem, und Johannes Röhrer aus Graz. Janka ist eine Schülerin von Peter Napret. Johannes spielte Werke von Peter Suitner, Robert de Visée, Richard Grünwald, Tobi Reiser und Domenico Scarlatti. Zum Schluss traten beide zusammen auf. Das Publikum, dass den ganzen Hof gefült hat, nahm beide künstler sehr herzlich auf.

 Der zweite Tag war dem eigenen Treffen der Slovenischen Zitherspieler gewidmet. Es war eigentlich eine fünfstündige Vorführung von Solisten, Gruppen, Älteren und Jüngeren, Erfahrenen und weniger Erfahrenen. Dass alles spielte sich in einer schönen natürlichen Umwelt, heuer das erstemal auf den Gartenterassen der Villa Herbrste, mit einem Blick auf ein Bergpanorama und die Sradt Velenje ab. Auch hier hat das Publikum die abgemessenen Räumlichkeiten voll genutzt. Das Repertoir bestand meistens aus Slovenischer Volksmusik, aber die Popmusik kam auch zum Worte. Der stärkste Eindruck vom ganzen Abend war für uns die überraschende Feststellung, wie viele junge Zitherspieler es in Slovenien gibt, und wie gut für ihre erziehung gesorgt wird. In dieser Hinsicht können wir die slovenischen Zitherspieler ehrlich beneiden.

 In der nächsten Woche fand noch ein Promenadenkonzert junger Zitherspieler statt, und zum Anschluss dann ein Konzert des ausgezeichneten Slovenischen Zitherquartetts in folgender Besetzung: T. Plahutnik, A.Strgar, I. Zdalšek, P. Napret. Leider haben wir diese zwei Konzerte nicht mehr gesehen, weil wir weiter nach Kroatien gefahren sind. Das Festival wird vom Slovenischen Zitherverein, der 191 aktive Mitglieder hat, organisiert. Der President des Vereins ist Peter Napret. Für die Dramaturgie hat Marjan Marinšek gesorgt, und die Realisation hat das Kulturzentrum Ivan Napotnik und die Stadt Velenje übernommen.

 Unsere Slovenische Freunde schicken uns regelmäsig  ihre eigene Zitherzeitung   „Slovenski citrar“, in der wir das ganze Jahr ihre Aktivitäten beobachten können. Persönliche Erfahrung war aber noch wiel Überzeugender. Die Tradition des Zitherspiels in Slovenien ist sehr lebendig und hat eine tolle Zukunft vor sich.
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